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Allgemeines

Ortsmitte im Ortsteil Antonsthal, 08359 Breitenbrunn“ in 
dem die Jahresscheibe 2016, d.h. die geplanten Ausgaben 
von 380.000,00 € im Vorhaben Neugestaltung Ortsmitte An-
tonsthal – 6300ORMA – in der Finanzplanung 2014 bis 2017 
im Produkt 54.10.01.00 grundsätzlich auf das Jahr 2015 vor-
zuziehen sind, da die eingestellten Kosten im Vorhaben Neu-
gestaltung Ortsmitte Antonsthal der Jahre 2014 und 2015 
(765.000,00 €) nicht reichen.

Das Gesamtvorhaben Neugestaltung Ortsmitte Antonsthal be-
steht aus den Teilobjekten Familien- und Freizeitanlage, Ver-
legung der Bushaltestelle im OT Antonsthal, Talstraße S 272 
sowie der Errichtung einer Verbindungsstraße zwischen dem 
Gewerbegebiet und der Jägerhäuserstraße. 

Die Konkretisierung der drei Maßnahmen erfolgt im Haus-
haltsplan 2015 bei beantragter voraussichtlicher 75 %iger För-
derung wie in nachstehender Übersicht:

Familien- und Freizeitanlage:

beantragte voraus. Zuwendung  540.225,00 €

Eigenanteil     180.075,00 €

Gesamtkosten     720.300,00 €

Verlegung Bushaltestelle:

beantragte voraus. Zuwendung  111.464,32 €

Eigenanteil       37.154,78 €

Gesamtkosten     148.619,10 €

Verbindungsstraße:

Zuwendung lt. Bescheid f. 2015     24.498,00 €

Eigenanteil        11.502,00 €

Gesamtkosten        36.000,00 €

Für die Verbindungsstraße müssen lt. Zuwendungsbescheid 
im Jahr 2014 noch folgende Finanzmittel fließen: 

Zuwendung lt. Bescheid f. 2014     33.900,00 €

Eigenanteil        11.300,00 €

Gesamtkosten        45.200,00 €

Finanzierungsübersicht – Zusammenfassung:
Auszahlungen Baumaßnahmen: 2014    2015          2016         2017

Familien- und 

Freizeitanlage       720.300,00 €

Verlegung Bushaltestelle     148.619,10 €

Verbindungsstraße  45.200,00 €   36.000,00 €

Summe    45.200,00 €   904.919,10 € 

Summe 2014 – 2015       950.119,10 €

Gemeinde Breitenbrunn

Öffentliche Bekanntmachung
Informationen über die 3. Sitzung des Gemeinderates 

Breitenbrunn vom 04.11.2014
Der Bürgermeister eröffnete um 19.00 Uhr die 3. Sitzung des 
Gemeinderates Breitenbrunn und begrüßte die Gemeinderä-
te, Ortsvorsteher sowie Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
Breitenbrunn.

Von den 19 Mitgliedern des Gemeinderates (einschl. Vorsitzen-
den) waren 17 Mitglieder anwesend. 

Zur Tagesordnung gab es keine Ergänzungs- bzw. Änderungs-
vorschläge, so dass der Gemeinderat diese bestätigte.

Vor Eintritt in die Tagesordnung würdigte Bürgermeister Fi-
scher das 20-jährige vorbildliche kommunalpolitische Wirken 
des am 25.09.2014 im Alter von 84 Jahren verstorbenen Herrn 
Rolf Hellwig, der sich seit 1994 als Gemeinderat und von 2005 
bis 2014 als Ortschaftsrat  zur Sicherung des Gemeinwohls un-
serer Bürgerschaft einsetzte.

In einer Schweigeminute gedachte der Gemeinderat seiner.

Protokollkontrolle
Zum Protokoll der 2. Sitzung 23.09.2014 wurden keine Ein-
wände vorgebracht, so dass dieses  durch den Gemeinderat 
endgültig bestätigt wurde.

Die Protokolle aus dem nichtöffentlichen Sitzungsteil 
23.09.2014 sowie der außerordentlichen nichtöffentlichen Sit-
zung vom 06.10.2014 lagen zur Einsichtnahme vor.

Nach der Protokollkontrolle wurden nach eingehender Diskus-
sion folgende Themen bzw. Beschlussvorlagen beraten und 
die jeweiligen Entscheidungen getroffen:

Informationen zu geplanten Maßnahmen im Entwurf des 
Haushaltsplanes 2015 der Gemeinde Breitenbrunn
Die Kämmerin, Frau Netuschil, informierte über geplante Maß-
nahmen im Haushaltsplanentwurf 2015 der Gemeinde Brei-
tenbrunn. 

Die detaillierten Darlegungen erfolgen mit der Vorlage des 
Haushaltsplanentwurfes 2015.

Beschluss Finanzierung der Maßnahme „Familien- und 
Freizeitanlage im Gesamtvorhaben Neugestal-
tung der Ortsmitte Antonsthal, 08359 Breiten-
brunn“, im Finanzhaushalt der Gemeinde Brei-
tenbrunn im Haushaltsjahr 2015 

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt 
die Sicherung der Finanzierung der Maßnahme „Familien- 
und Freizeitanlage im Gesamtvorhaben Neugestaltung der 
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Beschluss Vergabe von Lieferleistungen nach VOL/A
   Auftragsvergabe für die Lieferung eines PKW
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt die 
Vergabe der Lieferung eines PKW C3 1,4 Tendance gemäß dem 
Angebotspreis an die Firma Autohaus Seidel GmbH, OT Ritters-
grün, Karlsbader Straße 20, 08359 Breitenbrunn. 

Beschluss Vergabe von Lieferleistungen nach VOL/A
   Auftragsvergabe für die Lieferung eines PKW  
   Kombi
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt die 
Vergabe der Lieferung eines PKW C3 Picasso 1,4 VTi 95 gemäß 
dem Angebotspreis an die Firma Autohaus Seidel GmbH, OT 
Rittersgrün, Karlsbader Straße 20, 08359 Breitenbrunn.  

Beschluss  Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
 Neubau der „Verbindungsstraße in der Orts-

mitte Antonsthal“
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt die 
Vergabe der Baumaßnahme „Neubau der Verbindungsstraße 
in der Ortsmitte Antonsthal“ mit dem wirtschaftlich güns-
tigsten Angebot an die Firma MetaStone GmbH, Graulsteig 3, 
08340 Schwarzenberg.

Beschluss Auftragsbestätigung und Bestätigung der Fi-
nanzierung der Mehrkosten für die Baumaß-
nahme „Einbau Flächendrainage in der Außen-
fläche, Erneuerung Anstrich und Bodenbeläge 
Gruppenzimmer, Einfriedung für die Kinder-
tagesstätte „Wichtelhaus“ OT Antonsthal, 
Bergstraße 3, 08359 Breitenbrunn“, als außer-
planmäßige Aufwendung im Finanzhaushalt 
der Gemeinde Breitenbrunn im Haushaltsjahr 
2014

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn bestätigt die 
Auftragsvergabe für die Lose 1 bis 3 durch den Bürgermeister 
und die damit verbundene Erhöhung des Eigenmittelanteils 
um 2.373,00 € bei Gesamtkosten in Höhe von 33.000,00 € im 
Rahmen der Durchführung der Baumaßnahme „Einbau Flä-
chendrainage in der Außenspielfläche, Erneuerung Anstrich 
und Bodenbeläge Gruppenzimmer, Einfriedung für die Kinder-
tagesstätte „Wichtelhaus“, Bergstraße 3, 08359 Breitenbrunn/
Antonsthal“ als außerplanmäßige Aufwendung im Finanz-
haushalt der Gemeinde Breitenbrunn im Haushaltsjahr 2014. 
Die Finanzierung des Eigenanteils in Höhe von zusätzlich 
2.373,00 € wird durch Entnahme aus der Liquiditätsreserve 
abgesichert.  

Finanzierungsübersicht:
bewilligte Zuwendung   15.254,00 €
Eigenanteil    12.477,00 €
Gesamtkosten bisher  27.731,00 € best. G-Rat   
             01/08/14
Mehrkosten 
lt. Änderungsbescheid     5.269,00 €
Gesamtkosten    33.000,00 €
================================

Beschluss Kostenfeststellung und abschließende Bestäti-
gung der Finanzierung der Mehrkosten bei der 
Baumaßnahme – Brandschutztechnische Mo-
bilisierung der Grundschule/Kita Antonsthal, 
Bergstraße 3, 08359 Breitenbrunn – im Finanz-
haushalt 2014 der Gemeinde Breitenbrunn als 
überplanmäßige Aufwendungen

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn bestätigt die Fi-
nanzierung des zusätzlich entstandenen Fehlbetrages in Höhe 
von 12.866,97 € der im Finanzhaushalt 2014 der Gemeinde 
Breitenbrunn in Folge der vorgelegten Schlussrechnungen mit 
weiteren entstandenen Mehrkosten bei der Baumaßnahme – 
„Brandschutztechnische Mobilisierung der Grundschule/Kita 
Antonsthal, Bergstraße 3, 08359 Breitenbrunn” – entstanden 
ist.  Die überplanmäßigen Aufwendungen werden durch Ent- 
nahme aus der Liquiditätsreserve finanziert und die Ge-
samtausgaben für die Baumaßnahme in Höhe von gerundet 
370.631,00 € festgestellt.

Finanzierungsübersicht:
Gesamtkosten Finanzplan 2014 337.200,00 €
davon geplante Zuwendung - 200.650,00 €
davon geplante Eigenmittel  = 136.550,00 €
===========================================

Kostenfeststellung Bauplanung Fritzsch 367.347,61 €
zzgl. Baukostenzuschuss Erdgasanschluss + 3.283,11 €
Gesamtkosten Baumaßnahme = 370.630,72 €
bewilligte Zuwendung - 200.613,75 €
Eigenanteil = 170.016,97 €
===========================================

Eigenanteil auf Grundlage 
der Kostenfeststellung 170.016,97 €
geplante Eigenmittel - 136.550,00 €
Mehrkosten gegenüber Finanzplan 2014 = 33.466,97 € 
===========================================
bereits vom G-Rat bestätigt 
(01/09/14 vom 17.07.14)   - 4.700,00 € 
bereits vom TA bestätigt 
(TA 01/11/14 vom 12.08.14)   - 15.900,00 €
Restfinanzierung – 
Entnahme Liquiditätsreserve:   = 12.866,97 €
===========================================

Beschuss Bestätigung der Entwicklungsziele der zukünf-
tigen LEADER-Region Westerzgebirge

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn stimmt den Ent-
wicklungszielen der zukünftigen LEADER- Region Westerzge-
birge mit Stand vom 29.09.2014, erarbeitet von den regionalen 
Akteuren unter Leitung der Sächsischen Landsiedlung GmbH, 
zu.

Beschluss Bestätigung der Leistungsfähigkeit der zu-
künftigen LEADER-Region Westerzgebirge

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt, die 
zur Umsetzung der zukünftigen LEADER Entwicklungsstra-
tegie geplanten Projekte in den mittelfristigen Haushaltplan 
aufzunehmen.
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Beschluss Abschluss eines Wegebenutzungsvertrages für 
die Zufahrt Halbemeile (über Hirschsprung-
weg, Joachimsthaler Straße, Landesgrenzweg) 
zwischen Staatsbetrieb Sachsenforst und Ge-
meinde Breitenbrunn

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt den 
Abschluss eines Wegebenutzungsvertrages für die Zufahrt 
Halbemeile (über Hirschsprungweg, Joachimsthaler Straße, 
Landesgrenzweg) zwischen dem Staatsbetrieb Sachsenforst 
und der Gemeinde Breitenbrunn.

Beschluss Kauf der Garage an der Zollstraße Rittersgrün 
(Bauhofgelände) auf Grund Eigenbedarfs der 
Gemeinde Breitenbrunn

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt den 
Kauf der Garage in Rittersgrün, Zollstraße (Bauhofgelände), zur 
Nutzung durch den Bauhof bzw. die Feuerwehr in Rittersgrün.

Beschluss Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht zu 
UR-Nr. 1899/2014 – Notar Bochmann

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn stimmt dem 
Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht der Gemeinde Brei-
tenbrunn für die UR-Nr. 1899/2014 vom 16.10.2014 – Notar 
Bochmann – zum Verkauf der Flurstücke 595/13 und 80/21 
Gemarkung Breitenbrunn.

Informationen über die Durchführung und Finanzierung 
der Maßnahme „Ausstattung für die Kindertageseinrich-
tung „Schwalbennest“, OT Erlabrunn, Schulstraße 12, 
08359 Breitenbrunn“ als außerplanmäßige Aufwendung 
im Finanzhaushalt der Gemeinde Breitenbrunn im Haus-
haltsjahr 2014 

Gemäß Beschluss-Nr. 02/34/14 wurde durch den Gemeinderat 
Breitenbrunn in seiner Sitzung am 23.09.2014 die Finanzierung 
der Maßnahme „Ausstattung für die Kindertageseinrichtung  
„Schwalbennest“, OT Erlabrunn, Schulstraße 12, 08359 Breiten-
brunn“ als außerplanmäßige Aufwendung im Finanzhaushalt 
der Gemeinde Breitenbrunn im Haushaltsjahr 2014 bestätigt.

Mit Zuwendungsbescheid vom 28.10.2014 wurde der Gemein-
de vom Landratsamt Erzgebirgskreis Annaberg-Buchholz, Re-
ferat Jugendhilfe, SG Kindertageseinrichtungen/Jugendarbeit, 
zur Kenntnis gegeben, dass die Bundesmittel zur Förderung 
von Krippenplätzen (Kinder unter 3 Jahre) ausgeschöpft sind 
und nur noch Landesmittel für Kita-Plätze über 3 Jahre zur Ver-
fügung stehen.

Die Finanzierung des Eigenanteils von bisher 1.225,00 € er-
höht sich um 1.925,00 € auf jetzt 3.150,00 €. Diese zusätzlichen  
Eigenmittel in Höhe 1.925,00 € werden durch Entnahme aus 
der Liquiditätsreserve abgesichert. 

Die zuwendungsfähigen Kosten der Maßnahme betragen 
nach wie vor 7.000,00 €.

Finanzierungsübersicht bisher:   

beantragte Zuwendung  5.775,00 €

Eigenanteil    1.225,00 €

Gesamtkosten    7.000,00 €

===========================================

Finanzierungsübersicht lt. Zuwendungsbescheid: 

Zuwendung     3.850,00 €

Eigenanteil    3.150,00 €

Gesamtkosten    7.000,00 €

===========================================

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn stimmte der Durch-
führung und Finanzierung der Maßnahme „Ausstattung für die 
Kindertageseinrichtung „Schwalbennest“, Schulstraße 12, 08359 
Breitenbrunn, OT Erlabrunn“, als außerplanmäßige Aufwendung 
im Finanzhaushalt der Gemeinde Breitenbrunn im Haushaltsjahr 
2014 zu.

Informationen zur Durchführung und Finanzierung der 
Maßnahme „ Ausstattung für die  Kindertageseinrichtung 
„Friedrich Fröbel“, Schachtstraße 120, 08359 Breiten-
brunn“ als außerplanmäßige Aufwendung im Finanzhaus-
halt der Gemeinde Breitenbrunn im Haushaltsjahr 2014
Gemäß Beschluss Nr. 02/35/14 wurde durch den Gemeinderat 
Breitenbrunn in der Sitzung am 23.09.2014 die Finanzierung 
der  Maßnahme „ Ausstattung für die  Kindertageseinrichtung 
„Friedrich Fröbel“, Schachtstraße 120, 08359 Breitenbrunn“ als 
außerplanmäßige Aufwendung im Finanzhaushalt der Ge-
meinde Breitenbrunn im Haushaltsjahr 2014 bestätigt.
Mit Zuwendungsbescheid vom 28.10.2014 wurde der Gemein-
de vom Landratsamt Erzgebirgskreis Annaberg-Buchholz, Re-
ferat Jugendhilfe, SG Kindertageseinrichtungen/Jugendarbeit 
zur Kenntnis gegeben, dass die Bundesmittel zur Förderung 
von Krippenplätzen (Kinder unter 3 Jahre) ausgeschöpft sind 
und nur noch Landesmittel für Kita-Plätze über 3 Jahre zur Ver-
fügung stehen.
Die Finanzierung des zusätzlichen Eigenanteils von bisher 
1.750,00 € erhöht sich um 2.750,00 € auf jetzt 4.500,00 €. Diese 
zusätzlichen Eigenmittel in Höhe von 2.750,00 € werden durch 
Entnahme aus der Liquiditätsreserve abgesichert.  
Die zuwendungsfähigen Kosten der Maßnahme betragen 
nach wie vor 10.000,00 €. 

Finanzierungsübersicht bisher:
beantragte Zuwendung    8.250,00 €
Eigenanteil      1.750,00 €
Gesamtkosten    10.000,00 €
===========================================

Finanzierungsübersicht lt. Zuwendungsbescheid: 
Zuwendung       5.500,00 €
Eigenanteil      4.500,00 €
Gesamtkosten    10.000,00 €
===========================================

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn stimmte der Durch-
führung und Finanzierung der Maßnahme „Ausstattung für die 
Kindertageseinrichtung „Friedrich Fröbel“, Schachtstraße 120,  
08359 Breitenbrunn“ als außerplanmäßige Aufwendung im Fi-
nanzhaushalt der Gemeinde Breitenbrunn im Haushaltsjahr 2014 
zu.

Informationen zum Pachtvertrag Rodelhang Tellerhäuser
Die Gemeinderäte wurden über den Kerninhalt des im Jahr 
2010 geschlossenen Pachtvertrages zum Rodelhang Teller-
häuser informiert. Aufgrund anfallender Kosten wird seitens 
des Verpächters nunmehr eine Änderung des Pachtzinses be-
antragt.
Hierzu lag den Gemeinderäten in Schriftform die ausführliche 
Darlegung zum Sachverhalt vor.
Im Ergebnis der Beratung wurde seitens des Gemeinderates 
der Pachtpreisänderung zugestimmt.

Informationen zu den gesetzlichen Vorkaufsrechten
Die gemeindlichen Vorkaufsrechte sind gesetzlich nach § 24, 
25 ff.  BauGB, § 17 SächsDSchG, § 27 SächsWaldG, § 25 Sächs-
WG geregelt.
Bei Nichtbestehen von gesetzlichen Vorkaufsrechten, kann 
durch Verwaltungsakt ein Negativattest erstellt werden. Ein 
Gemeinderatsbeschluss ist dazu nicht erforderlich.
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Für folgende Urkunden beantragten die Notare ein Negativ-
attest zu den gesetzlichen Vorkaufsrechten:

Gemarkung Rittersgrün
1.
UR-Nr. 854/2014 vom 14.08.2014 – Notar Härtel –
Flurstück 238 mit einer Größe von 8.600 m² 

2.
UR-Nr. 1287/2014 vom 14.08.2014 – Notar Blaudeck –
Flurstück 492 mit einer Größe von 1.380 m² 
3.
UR-Nr. 966/2014 vom 18.09.2014 – Notar Härtel –
Flurstück 632/4 mit einer Größe von 493 m² 

4.
UR-Nr. 1024/2014 vom 02.10.2014 – Notar Härtel –
Flurstück 129 mit einer Größe von 580 m²

Gemarkung Tellerhäuser
5.
UR-Nr. 1023/2014 vom 01.10.2014 – Notar Blaudeck –
Flurstücke 27/1 und 27/2 mit einer Größe von 8.924 m² und 
360 m² 

Bauangelegenheiten
Dem Gemeinderat wurde 1 Bauantrag vorgelegt, hierzu wurde 
das Einvernehmen erteilt.

Informationen/Sonstiges
*  Sitzungstermine: 20.11.2014 – TA
         25.11.2014 – VA
     08.12.2014 – GR

*  Sachstand Sächsisches Schmalspurbahnmuseum
Die Realisierung der Fördermaßnahme „Sanierung Moder-
nisierung Sächsisches Schmalspurbahnmuseum Rittersgrün 
e. V. erfolgt, wie bereits bekannt, in 3 verschiedenen Bauab-
schnitten.
1.  Reparatur + Sanierung Wagenpark
2.  Erlebnisspielplatz „Eisenbahn“ (Kinder-Erlebniswelt)
3.   Reparatur Lokschuppen, Leistungen Außengelände, Mul-

timedia-Projekt im Museumsgebäude

Detailliert wird sich der Technische Ausschuss in seiner nächs-
ten Sitzung zum Vorhaben beraten und für das Multimedia-
Projekt einen entsprechenden Planungsauftrag vergeben.

*  Realisierung und Finanzierung des Vorhabens der Gemeinde 
Breitenbrunn „materiell-technische Sicherstellung der touristi-
schen Basisarbeit“ als Projekterweiterung der Maßnahme  „Silber-
straße – 1. Investive Etappe“ über das Ziel 3-Programm zur För-
derung der grenzübergreifenden Zusammenarbeit 2007 – 2013 
zwischen dem Freistaat Sachsen und der Tschechischen Republik 
im Rahmen des Ziels „Europäische territoriale Zusammenarbeit“ 
im Haushaltsjahr 2015
In der Informationsveranstaltung zur Aussteuerung der EU-
Förderperiode 2007 – 2013 am 03.11.2014 in der Sächsischen 
Aufbaubank  (SAB) Dresden wurde informiert, dass Anträge 
auf Mehrkosten bei noch nicht abgeschlossenen Projekten 
gestellt werden können. 
Der Antrag auf Projekterweiterung muss bei der SAB Dresden 
bis zum 01.12.2014 vorliegen und Ziele des noch nicht abge-
schlossenen Projektes beinhalten. 
Die Voraussetzung ist, dass diese Maßnahme bis 31.03.2015 
komplett realisiert und abgeschlossen sein muss.    

Im Rahmen der Projekterweiterung beabsichtigt die Gemein-
de Breitenbrunn die Beantragung der Fördermittel (85 %) für 
das Vorhaben materiell-technische Sicherstellung der touris-
tischen Basisarbeit für grenzübergreifende Veranstaltungen 
in der Montanregion u. a. bei feuerwehrtechnischen Anlässen 
sowie Vereinsfesten.

Der Gemeinderat Breitenbrunn befürwortet und beauftragt 
die Verwaltung, die notwendigen Schritte zur Realisierung 
und Finanzierung des Vorhabens der Gemeinde Breitenbrunn 
„materiell-technische Sicherstellung der touristischen Basis-
arbeit“ als Projekterweiterung der Maßnahme „Silberstraße –  
1. Investive Etappe“ über das Ziel 3-Programm zur Förderung 
der grenzübergreifenden Zusammenarbeit 2007 – 2013 zwi-
schen dem Freistaat Sachsen und der Tschechischen Republik 
im Rahmen des Ziels „Europäische territoriale Zusammenar-
beit“ im Jahr 2015 und legt fest, die Mittel im Haushaltsplan 
2015 einzustellen.

Die Finanzierung des Vorhabens der Gemeinde Breitenbrunn 
„materiell-technische Sicherstellung der touristischen Basis-
arbeit“ als Projekterweiterung der Maßnahme „Silberstraße –  
1. Investive Etappe“ soll unter Berücksichtigung der zu bean-
tragenden Zuwendung im Haushaltsjahr 2015 wie folgt ge-
plant werden:

Finanzierungsübersicht:

zu beantragende Zuwendung   425,0 T€

Eigenmittel        75,0 T€

Gesamtkosten     500,0 T€

*  „25 Jahre Partnerschaft Breitenbrunn“ – Programm

Anlässlich der bevorstehenden 25-jährigen Partnerschaft 
Breitenbrunn-Nattheim im Jahre 2015 wurde der Gemeinderat 
Breitenbrunn nach Nattheim für Anfang Juli 2015 eingeladen.

Im Gegenzug dazu wird der Gemeinderat Breitenbrunn Ende 
August 2015 die Nattheimer Gemeinderäte empfangen.

Über den Programmablauf wird in der GR-Sitzung am 
08.12.2014 informiert.

*  Aufnahme von Asylbewerbern

Gemäß Festlegung der nichtöffentlichen außerordentlichen 
Sitzung des Gemeinderates Breitenbrunn vom 06.10.2014 fand 
am 14.10.2014 eine gemeinsame Beratung bezüglich der Auf-
nahme von Asylbewerbern im OT Erlabrunn mit dem Vertreter 
des Landratsamtes, Ref. Ordnungsangelegenheiten, sowie un-
ter der Teilnahme von Gemeinderäten, sachkundigen Bürgern 
und der Gemeindeverwaltung statt.

Ein ausführlicher Bericht bezüglich der Zuweisung von Asyl-
bewerbern zur Erfüllung der Aufnahmeverpflichtung in der 
Gemeinde Breitenbrunn im Jahr 2014 wurde im Amtsblatt  
Nr. 21 vom 22. Oktober 2014 veröffentlicht.

Im Ergebnis dieser sachdienlichen Beratung wurde Seitens des 
Vertreters des Landratsamtes vorgeschlagen, die Zuweisung 
einer Familie, entgegen den bisherigen angekündigten 10 Ein-
zelpersonen zu veranlassen.

Zwischenzeitlich wurde die Gemeinde darüber informiert, 
dass die Unterbringung einer Familie (2 Erwachsene und  
3 Kinder) erfolgen wird.

Bürgermeister Fischer bedankte sich bei allen Beteiligten  
für ihr konstruktives Mitwirken zur Herbeiführung einer ak-
zeptablen Lösung bezüglich der Zuweisung bzw. Aufnahme  
von Asylbewerbern in der Gemeinde Breitenbrunn im Jahr 
2014.
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*  KISA
Der Gemeinderat wurde über die derzeitige Situation des 
Zweckverbandes Kommunale Informationsverarbeitung 
Sachsen (Kisa) und die damit im Zusammenhang stehende 
beabsichtigte erstmalige finanzielle Belastung der Kommu-
ne durch den Zweckverband in Form einer Umlage für den 
Zeitraum von 2015 bis 2017 informiert. Es wurde dargelegt, 
dass ein Ausscheiden aus dem Verband keine Befreiung der 
Zahlungspflicht bedeutet, Mitgliedskommunen können bis 
zu sechs Jahren rückwirkend in Haftung genommen werden.
Derzeit werden Kostenvergleiche mit Firmen des freien Mark-
tes durchgeführt. Nach bisherigen vorliegenden Zahlen ist bei 
der Gesamtbetrachtung dadurch keine Kostenreduzierung zu 
erzielen.

*  Information Wohnungsunternehmen im Sanierungsgebiet 
Uranbergbau
Nach wie vor steht das Problem der fehlenden finanziellen 
Unterstützung der Verantwortlichen für die Umsetzung des 
Quartierskonzeptes Milchbachsiedlung Erlabrunn. Aufgrund 
dessen wird seitens des Eigenbetriebes Wohnungswirtschaft 
der Gemeinde Breitenbrunn seit langem eine Alternativvarian-
te realisiert, wobei für Abbruchmaßnahmen von einem Einsatz 
von Fördermitteln ausgegangen wurde.
Wie bekannt, erfolgten bereits Rückbaumaßnahmen „Am 
Milchbach 1 – 3, 7/8, 10 – 12.
Auf Anregung der Kommunalaufsicht des Landratsamtes Erz-
gebirgskreis, werden über ein Sanierungsprogramm für die 
Wohnungsunternehmen des Wismut-Altbergbaus, Wohn-
baugesellschaft Johanngeorgenstadt und Eigenbetrieb Woh-
nungswirtschaft der Gemeinde Breitenbrunn, vornehmlich 
Maßnahmen des Quartierskonzeptes „Am Milchbach,“ in Er-
wägung gezogen.
Unter Beibehaltung der juristischen Eigenständigkeit der Un-
ternehmen sollen entsprechende Fördermittel für die Moder-
nisierung und Sanierung bzw. Optimierung der Kreditlinien 
erörtert werden.

*  Sanierung Stollensystem Breitenbrunn
Am 28.10.2014 fand im Beisein des Bürgermeisters eine Befah-
rung/Bauberatung zum aktuellen Stand der Arbeiten des Pro-
jektes „Herstellung einer kontrollierten und langzeitsicheren 
Ableitung der Grubenwässer im Grubengebäude der Gruben 
Fortuna, Segen Gottes, Kaltwasser-Stolln statt.
Auf Grund eines extremen Mehraufwandes durch erhöhten 
Verbruch bei der Sanierung des Stollensystems wurde im Rah-
men einer Bauberatung die Bitte geäußert, die Tätigkeiten auf 
ein 3-Schichtsystem zu erweitern. Bei Zustimmung ist jedoch 
unbedingt auf die Einhaltung des Lärmpegels zu achten.

*  Veranstaltungen Kulturkalender 2015
Vertreter der Vereine und Institutionen werden am 06.11.2014 
in einer Zusammenkunft ihre geplanten Veranstaltungen im 
Jahr 2015 darlegen, so dass diese terminlich erfasst und somit 
der Kulturkalender für 2015 erstellt werden kann. Im Rahmen 
der Koordination der Veranstaltungen sollen zeitliche Über-
schneidungen im Vorfeld weitestgehend vermieden werden.

*  Polizeiverordnung
Der Entwurf der Polizeiverordnung wurde bereits in den Ort-
schaftsräten Rittersgrün und Tellerhäuser vorberaten, so dass 
die vorgebrachten sachdienlichen Anmerkungen und Hinwei-
se im Entwurf eingearbeitet wurden. In Vorbereitung der Be-
schlussfassung der Polizeiverordnung durch den Gemeinderat 
in der Sitzung am 08.12.2014 wird daher der erarbeitete Ent-
wurf dem Verwaltungsausschuss in der Sitzung am 25.11.2014 
vorgelegt.

*  Konzessionsverträge 
Die Unterlagen, Vertragsentwurf sowie Gutachten für den 
Konzessionsvertrag mit der „eins energie sachsen (Gas)“ bzw. 
für die Nachtragsvereinbarung mit der „envia Mitteldeutsche 
Energie AG (Strom)“ liegen in der Gemeinde zur Einsichtnah-
me vor, so dass in der nächsten Sitzung dem Gemeinderat die 
entsprechenden Beschlussvorlagen vorgelegt werden können.

Einwohnerfragestunde
Einwohner waren nicht anwesend, somit wurde die öffentliche 
Sitzung um 21.30 Uhr beendet. 

Im nichtöffentlichen Sitzungsteil erfolgten u. a. Beschlussfas-
sungen zu Personalangelegenheiten sowie zur Vergabe der 
ausgeschriebenen Stelle Verwaltungsfachangestellte/r mit 
Befähigung für den mittleren nichttechnischen Verwaltungs-
dienst.

 

Fischer
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Breitenbrunn über die 

Datenübermittlung  
nach § 58 c Absatz 1 des Soldatengesetzes 

und das Widerspruchsrecht nach  
§ 18 Absatz 7 Melderechtsrahmengesetz

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial nach 
§ 58 c Absatz 1 Soldatengesetz übermitteln die Meldebehör-
den dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr jährlich bis zum 31. März Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden. Es dürfen nur folgende Daten erhoben werden: 

Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift.

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr 
nach § 18 Absatz 7 Melderechtsrahmengesetz widersprochen 
haben.
Gemäß § 58 c Absatz 2 des Soldatengesetzes dürfen die erho-
benen Daten nur zur Übersendung von Informationsmaterial 
über Tätigkeiten in den Streitkräften verwendet werden. Die 
Daten sind zu löschen, wenn die Betroffenen dies verlangen, 
spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres nach der erstma-
ligen Speicherung der Daten beim Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr.
Hiermit wird darauf hingewiesen, dass der Betroffene nach  
§ 58 c Absatz 1 Soldatengesetz in Verbindung mit § 18  
Absatz 7 Melderechtsrahmengesetz der Weitergabe seiner o.g. 
Daten an das Bundesamt für Personalmanagement der Bun-
deswehr widersprechen kann. 
Der Widerspruch soll bis 19.12.2014 bei der Gemeindeverwal-
tung Breitenbrunn, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 118, 08359 
Breitenbrunn; schriftlich oder mündlich zur Niederschrift ein-
gelegt werden. 

Breitenbrunn, den 17.11.2014

 

Fischer
Bürgermeister
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Kulturangebot  
vom 18.11.2014 bis 02.12.2014

18.11.2014 
15.00 Uhr Gymnastik mit Physiotherapeut Georg Laukner im 

Mehrzweckraum der Grundschule Rittersgrün

 Seniorenverein Rittersgrün e.V. 

 Herr Süß, Tel. 037756-7577

17.00 Uhr Oratorium in der Christophoruskirche Breiten-
brunn

 Kirchgemeinde Breitenbrunn

 Tel. 037756-1405

27.11.2014 
14.00 Uhr Kinder-Adventsfeier im Saal „Haus des Gastes“ 

Breitenbrunn 

 Deutscher Kinderschutzbund e.V. 

 Frau Siegl, Tel. 037756-72728

28.11.2014 

18.30 Uhr Pyramidenanschieben in Antonsthal 

 Frischemarkt Kühn 

 Frau Kühn, Tel. 03774-761636

29.11.2014 
14.30 Uhr Weihnachtsveranstaltung der AWO Kita „Kinder-

land“ in der Turnhalle Rittersgrün

 Kindertagesstätte „Kinderland“ Rittersgrün

 Frau Lippert, Tel. 037757-7412

17.00 Uhr Mettenschicht im Pochwerk des Museums „Silber-
wäsche“ in Antonsthal

 Heimatverein Silberwäsche e.V. 

 Herr Nerger, Tel. 03774-21577

14.00 Uhr Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz in Erla-
brunn

 EZV Erlabrunn/Steinheidel e.V.

 Herr Schulze, Tel. 03773-585839

16.00 Uhr Pyramidenanschieben an der Huthauspyramide in 
Breitenbrunn

 EZV Breitenbrunn e.V. 

 Herr Franke, Tel. 037756-1624

30.11.2014 

16.00 Uhr Anschieben der Ortspyramide in Antonshöhe

 Ortsfeuerwehr Antonshöhe 

 Herr Krumpfert, Tel. 03774-178244

17.00 Uhr Pyramidenanschieben der Ortspyramide in Rit-
tersgrün

 Ortschaftsrat Rittersgrün e.V.

 Herr Welter, Tel. 0172-7923449

01.12.2014
20.00 Uhr Lichtbildervortrag Rittersgrün und das Westerzge-

birge im Landhotel Rittersgrün

 Fremdenverkehrsverein Rittersgrün e.V.

 Herr Welter, Tel. 037757-7323

Herzliche Einladung zum Dreh  
des MDR-Fernsehens in Rittersgrün

Das MDR Fernsehen möchte eine Weihnachtssendung mit 
dem Titel „Die schönsten Weihnachtsbräuche“ im Erzgebirge 
drehen, die von Gunther Emmerlich moderiert wird. Dafür 
wurde Rittersgrün ausgewählt und somit erhält unser Ort die 
einmalige Gelegenheit, sich zur Weihnachtszeit überregional 
präsentieren zu dürfen. 

Die Grundidee ist, dass Gunther Emmerlich einen kleinen, 
schönen Ort im Erzgebirge besuchen wird, um zu schauen, 
wie dort das Weihnachtsfest verbracht wird – abseits der tou-
ristischen Klischees. Der Moderator Gunther Emmerlich wird 
mit den Einwohnern in die Weihnachtszeit eintauchen, inte-
ressante Menschen treffen, die Weihnachtszeit riechen, kosten, 
fühlen, erleben. 

Den krönenden Abschluss soll eine Mettenschicht in der Kir-
che Rittersgrün bilden, bei der Moderator Gunther Emmerlich 
mit Unterstützung des Posaunenchores, der Kurrende und der 
Einwohner das Weihnachtslied „Oh Du Fröhliche“ singen wird. 
Um ein schönes Bild einer gut gefüllten Kirche zu erhalten, la-
den die Kirchgemeinde und die Gemeinde Breitenbrunn alle 
Bürgerinnen und Bürger 

am Dienstag, dem 2. Dezember 2014,

um 19.00 Uhr in die Kirche Rittersgrün

ein, um Herrn Emmerlich gesanglich tatkräftig zu unterstüt-
zen und einmal hinter die Kulissen einer Fernsehproduktion 
zu schauen. Sicherlich wird sich auch der eine oder andere bei 
der Ausstrahlung der 90-minütigen Sendung am 23.12.2014 
um 20.15 Uhr im Programm des MDR wiederfinden.

Ev.-luth. Kirchgemeinden   Gemeinde

Rittersgrün und Breitenbrunn Breitenbrunn

Erlabrunner Weihnachtsmarkt
Der EZV Erlabrunn/Steinheidel lädt zum Besuch des Erlabrun-
ner Weihnachtsmarktes recht herzlich ein.

29. November 2014, ab 14.00 Uhr

14.30 Uhr  spielen die Jagdhornbläser

15.00 Uhr  Aufführung des Krippenspiels durch die Kinder 
der Kindereinrichtung „Schwalbennest“

Im Laufe des Nachmittags wird der Weihnachtsmann erwartet.

Die Heimatstube ist von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet und 
die Modelleisenbahn dreht ihre Runden.
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Einladung zur Adventsfeier

Donnerstag, 27.11.2014, von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
im Saal „Haus des Gastes" Breitenbrunn

... Was passiert, wenn Kinder das Weihnachtsfest selbst gestalten? ...
… Können Kinder die Aufgaben der Wichtel übernehmen? …

Ein weihnachtlicher Nachmittag mit vielen Basteleien,  
Weihnachtskaffee, Weihnachtsmann und Geschenken.

Eingeladen sind Kinder im Alter von 0 bis 12 Jahren. 
Eltern und Großeltern sind herzlich willkommen.Teilnehmerbeitrag: 1,50 Euro
Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung bis Freitag, 21.11.2014, möglich!!!
Information & Anmeldung: Deutscher Kinderschutzbund, Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V.,
Dorfberg 14 in 08359 Breitenbrunn, Tel. 037756/78727, Fax 037756/89531

Weihnachtsfreude für Kinder
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Weihnachten ist nicht mehr weit – deshalb steckt unser Verein mitten in den Planungen für die Aktion 
„Weihnachtsfreude“ aus dem Kinderhilfsfonds. Auch in diesem Jahr soll Kindern in Familien mit schwie-
riger finanzieller Lebenssituation schnell und direkt Hilfe geleistet und eine kleine Weihnachtsfreude 
bereitet werden. Dank Ihrer und der Unterstützung vieler weiterer Firmen, Institutionen und Privat-
personen war es uns im letzten Jahr möglich, an 132 Kinder in 65 Familien je einen Einkaufsgutschein für 
Bekleidung im Wert von 20 € und einen Naschbeutel zu übergeben. Ebenso konnten mit Ihrer Hilfe im lau-
fenden Kalenderjahr z. B. Teilnehmerbeiträge für Klassenfahrten und Ferienlager sowie die Anschaffung 
von Bekleidung für betroffene Kinder aus dem Kinderhilfsfonds mitfinanziert werden. Ein besonderes 
Highlight ist für viele Kinder die alljährliche thematische Adventsfeier unseres Vereins. In diesem Jahr 
findet sie am Donnerstag, dem 27.11.2014, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Saal des „Haus des 
Gastes“ in Breitenbrunn statt. Eingeladen sind wiederum 100 Kinder im Alter von 0 bis 12 Jahren. Da der 
Weihnachtsmann und seine Wichtel mit dem Erfüllen der vielen Kinderwünsche mehr als beschäftigt sind, 
legt er dieses Jahr das Fest zum Teil in die Hände der Kinder. Unter dem Motto „Weihnachten in Kin-
derhand“ haben die Kinder hier den Auftrag, durch das Gestalten verschiedenster Geschenke selbst als 
Wichtel tätig zu sein und so anderen eine Freude zu bereiten. Beide Aktionen sind mit hohem materiellen 
und finanziellen Aufwand verbunden. Um sie zu realisieren und damit nicht nur Weihnachtsfreude, son-
dern auch Unterstützungsleistungen für Kinder und Familien zu ermöglichen, benötigen wir Ihre Hilfe.
Wir bitten Sie um Unterstützung für die Aktion „Weihnachtsfreude“ des Kinderhilfsfonds und die 
Adventsfeier „Weihnachten in Kinderhand“ in Form einer Sach- oder Geldspende. 
Wir laden Sie herzlich zur Adventsfeier ein und bedanken uns im Namen der Kinder für Ihre Hilfe. Für 
Fragen und weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  
Freundliche Grüße – Roswitha Gottinger, Vorstandsvorsitzende
Breitenbrunn, im November 2014
Bankverbindung für Geldspenden  Kontakt für Informationen: 
DKSB KV ASZ e.V.    Deutscher Kinderschutzbund
Erzgebirgssparkasse   Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V.
IBAN:  DE 74 8705 4000 363 7000 546 Dorfberg 14 in 08359 Breitenbrunn
BIC: WELADED1STB   Tel. 037756/78727, Fax: 037756/89531
Betreff: Kinderhilfsfonds + Adventsfeier E-Mail: kinderschutzbundwesterzgebirge@online.de
       www.kinderschutzbund-asz.de

Geld- und Sachspenden werden mit einer Spendenquittung bestätigt!
Sachspenden holen wir nach Terminvereinbarung gern bei Ihnen ab – bitte rufen Sie uns an!

Sollten mehr finanzielle Hilfen eingehen, als für beide Aktionen erforderlich sind, 
werden verbleibende Restmittel mit Ihrem Einverständnis 

für zukünftige Unterstützungsleistungen aus dem Kinderhilfsfonds eingesetzt. 
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„Internationaler Tag des Ehrenamtes“ 
am 5. Dezember: DRK-Blutspendedienste 
würdigen Engagement der freiwilligen 

Helferinnen und Helfer
Am 5. Dezember wird international und bundesweit der Tag 
des Ehrenamtes begangen. Auch bei den DRK-Blutspende-
diensten engagieren sich rund 1,9 Millionen Blutspender, etwa 
3.800 hauptamtliche und 200.000 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer für das Gemeinwohl.
Das selbstlose Engagement von Blutspendern macht deutlich, 
wie unverzichtbar die Blutspende für die Behandlung schwer-
kranker Menschen in der modernen Medizin bis heute ist. Ih-
nen zur Seite stehen die ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer, die sich in der Vorbereitung und Bewerbung der Termine 
engagieren und sich um die Betreuung und Verpflegung der 
Blutspender auf dem Blutspendetermin kümmern. Sie teilen 
die den Grundsätzen des DRK zugrunde liegende humanitäre 
Idee, oft gepaart mit einem jahrelangen Doppel-Engagement 
auch selbst als uneigennützige Blutspender. Ihrem Engage-
ment, das ein flächendeckendes Angebot an Blutspendeter-
minen ermöglicht, gilt der besondere Dank der DRK-Blutspen-
dedienste aus Anlass des Internationalen Aktionstages am  
5. Dezember.
Auch zu Ferienzeiten und an Feiertagen greift diese einzig-
artige Allianz an uneigennütziger Hilfe. So bietet der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost um die Weihnachtsfeiertage und 
den Jahreswechsel in den DRK-Blutspendeinstituten und auf 
Sonderterminen in der Umgebung die Möglichkeit zur Blut-
spende an, um eine stabile Versorgung der regionalen Kliniken 
zu gewährleisten.
Unter 0800/11 949 11 (kostenlos aus dem dt. Festnetz) oder 
unter www.blutspende.de können alle geplanten Spendeter-
mine für die nächsten 12 Wochen abgerufen werden. 

Der nächste Blutspendetermin findet statt:
am Mittwoch, dem 17. Dezember 2014,  

in der Zeit von 14.30 Uhr bis 19.00 Uhr im  
„Haus des Gastes“, Dorfberg 14 in Breitenbrunn.

am Montag, dem 22. Dezember 2014,  
in der Zeit von 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der  

Grundschule, Karlsbader Sr. 50 in Rittersgrün.

13. Herbstkrümelrandori des Judoclubs 
Antonsthal-Schwarzenberg e.V.  

am 18.10.2014
Am Samstag, dem 18.10.14, fand das 13. Herbstkrümelrandori 
in der Turnhalle der Goethe-Oberschule in Breitenbrunn statt. 
Einen großen Dank an die Gemeinde Breitenbrunn, die mit der 
3-Felder-Halle hervorragende Bedingungen bieten kann.
Auf 3 Matten kämpften 94 Judoka aus 15 Vereinen, darunter 
erstmalig aus Crimmitschau, die vom Flair des Wettkampfes 
und der imposanten Wettkampfhalle begeistert waren.

Aus dem Erzgebirgskreis starteten neben dem JCAS noch die 
Judoka aus Falkenbach, Gornau, Stollberg und Schlettau. Der 
JCAS war mit 6 TN präsent. Davon war Maurice Schneider in  
einer beeindruckenden Verfassung. Alle seine 4 Kämpfe ge-
wann er in wenigen Sekunden mit Ippon.
Seine Stärke sind Linkstechniken, auf die sich die Gegner 
schwer einstellen können.
Beim Krümelrandori wird nicht nach klassischen Gewichtsklas-
sen gekämpft, sondern es werden im Allgemeinen gewichts-
nahe 5-Pools gebildet, die jedem Judoka 4 Kämpfe garantie-
ren.
Unterm Strich erfolgte eine Einteilung in 22 Wettkampf-Pools 
mit am Ende sagenhaften 197 Einzelkämpfen in einer absolut 
kinderfreundlichen Zeit von effektiv 3 Wettkampfstunden.
Die Konzentrierung auf die Durchführung von Nischenturnie-
ren hat sich auch in 2014 als absoluter Renner bestätigt. Der 
JCAS punktet zudem auch mit bester Organisation, sodass TN-
Zahlen um die 100 in nur einer Altersklasse kein Zufall sind.
Zur Siegerehrung erhielt jeder Teilnehmer eine Urkunde, die 
Sieger Medaillen und die Erstplazierten einen gelben bzw. 
orangen Gürtel. Alles in allem eine stimmige Wettkampfver-
anstaltung. 
Am WK-Tag waren fast 30 Helfer und Wettkämpfer im Einsatz. 
Ein großes Dankeschön an alle Eltern, die sich in der Küche 
und bei anderen organisatorischen Belangen engagiert ein-
gebracht haben.

Von den teilnehmenden Judokas des JCAS konnten fol-
gende Platzierungen erreicht werden:
1. Platz:   Maurice Schneider
2. Plätze:  Darian Neubert, Jonathan Bethke
3. Platz:   Anna Weidauer

Judointeressierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsenen 
sind jederzeit als neue Mitglieder gern gesehen.
Telefonische Anfragen zur Sportart/Verein unter Tel. 03774-
27294 oder 03774-24681 oder 03774-2694350.

Jochen Schlick
im Auftrag Vorstand JCAS e.V.

Sitztanz
– Angebot der AWO für Senioren –

Wo?  Neue Siedlung 47, Breitenbrunn
Wann? 26.11.2014, 14.30 Uhr

Suchtprobleme?  
Hier gibt es Hilfe!

Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 21.11.2014, 19.00 Uhr, in der Schwefelwerk-
straße 1, 08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.
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Allgemeines
Herzliche Glückwünsche 
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die 
Volkssolidarität gratulieren folgenden 
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 20.11.2014
Herrn Johannes Schneider  zum 91. Geburtstag
Frau Ursula Jacob   zum 88. Geburtstag
Frau Renate Arnold   zum 84. Geburtstag

am 21.11.2014
Frau Margarete Heidel  zum 80. Geburtstag
Frau Brigitte Lang   zum 83. Geburtstag

am 22.11.2014
Frau Helga Wiegand   zum 84. Geburtstag

am 23.11.2014
Frau Renate  Kühn   zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Rother   zum 85. Geburtstag

am 24.11.2014
Frau Gisela Albert   zum 72. Geburtstag
Herrn Peter Luderer   zum 73. Geburtstag

am 25.11.2014
Frau Ilse Groß    zum 75. Geburtstag

am 27.11.2014
Frau Harry Fritzsche   zum 86. Geburtstag
Herrn Wolfgang Labes  zum 78. Geburtstag

am 29.11.2014   
Herrn Wolfgang Bittner  zum 88. Geburtstag

am 01.12.2014
Frau Karin Kehling   zum 71. Geburtstag
Frau Christine Lang   zum 74. Geburtstag
Frau Waltraud Schneider  zum 82. Geburtstag

am 03.12.2014
Frau Jutta Daubner   zum 84. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn 
Freitag, 21.11.2014 
18.00 – 
21.00 Uhr Thema: Winterfestmachung
 verantwortlich: OWL

Deutsch-tschechische Feuerwehrübung  
auf dem Rabenberg

Bereits zum 4. Mal fand am 1. November 2014 im Rahmen 
des „Ziel 3/Cíl 3“ Projektes „Feuer und andere Sicherheit der 

Bevölkerung in der Region Zentrales Erzgebirge“ eine grenz-
übergreifende Übung auf dem Rabenberg statt, an der sich 
die Feuerwehren Breitenbrunn, Oberwiesenthal und Bozí Dar 
beteiligten. 

Gegen 10.00 Uhr gab der Breitenbrunner Ortswehrleiter Gu-
nar Escher als Einsatzleiter über Funk den Startschuss. Die in 
einiger Entfernung wartenden Feuerwehren rückten der Reihe 
nach am Einsatzort an. Das Szenario stellte einen Brand in vier 
Busgaragen dar, zusätzlich wurden 8 Menschen vermisst, von 
denen eine Person vermutlich eingeklemmt war.

Mehrere Atemschutztrupps durchsuchten die vernebelten Ga-
ragen, in der – wie auch im Ernstfall – kaum etwas zu sehen 
war. 

Der Angriffstrupp ging mit Atemschutz zur Bergung der vermissten Per-
sonen vor.

Nach und nach wurden alle 8 vermissten Personen, die durch 
Puppen dargestellt wurden, aufgefunden und zur Weiterver-
sorgung aus dem Gefahrenbereich gebracht. 

Schnell wurden die ersten Personen gefunden ...

Breitenbrunn
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... und zur Weiterversorgung aus dem Gefahrenbereich gebracht.

Gleichzeitig wurde von allen 3 Feuerwehren das Dach der Bus-
garage mit Wasser gekühlt, um ein Ausbreiten des simulierten 
Feuers zu verhindern. Die Wasserversorgung erfolgte durch 
die angrenzende Zisterne. 

Kühlen des Daches mittels Löschwasser.

Im Anschluss an die erfolgreiche Übung wurden nochmals 
Atemschutztrupps aller 3 Feuerwehren zur Personensuche in 
die Busgarage geschickt, um die Verständigung untereinander 
zu festigen. Auch dies funktionierte reibungslos und schnell 
waren die vermissten Personen gefunden.
Nach den Aufräumarbeiten versammelten sich alle Kamera-
dinnen und Kameraden für eine Auswertung der Übung an 
ihren Fahrzeugen. 

Antreten aller Kameradinnen und Kameraden.

Einsatzleiter Gunar Escher und stellvertretender Kreisbrand-
meister Falko Auerswald lobten alle Kameradinnen und Ka-
meraden für die hervorragende Zusammenarbeit. 

Auswertung der Übung durch Gunar Escher, Falko Auerswald und Dol-
metscherin Daniela Kelch.

Eine weitere Übung ist schon im nächsten Jahr geplant.
An der Übung auf dem Rabenberg waren insgesamt 40 Kame-
radinnen und Kameraden mit 6 Einsatzfahrzeugen beteiligt. 
Breitenbrunn war vertreten mit einem Hilfeleistungslöschfahr-
zeug und einem Gerätewagen Logistik, Oberwiesenthal rück-
te mit einem Löschfahrzeug und einem Tanklöschfahrzeug an 
und von tschechischer Seite erfolgte die Unterstützung mit 
einem Tanklöschfahrzeug und einem Vorausrüstwagen.
Als Zuschauer konnten u. a. der stellvertretende Bürgermeister 
der Gemeinde Breitenbrunn Herr Michael Opp, stellvertreten-
der Bürgermeister der Stadt Oberwiesenthal Herr Wolfgang 
Drechsler, stellvertretender Kreisbrandmeister Herr Falko 
Auerswald, Geschäftsführer des Sportparks Rabenberg Herr 
Andreas Decker, Hauptamtsleiter Thomas Scheibner und von 
tschechischer Seite das Stadtratsmitglied Tomáš Schwarz und 
der Leiter des Karlsbader Feuerwehrrettungskorps Roman 
Krumphanzl begrüßt werden.
Wir bedanken uns bei allen Kameradinnen und Kameraden, 
die an der Übung beteiligt waren, bei allen Organisatoren und 
dem Sportpark Rabenberg für die Verpflegung und die Bereit-
stellung des Übungsobjektes. 

I. Unger
OFw Breitenbrunn

Kindertagesstätte „Friedrich Fröbel“ 
Breitenbrunn

Schachtstraße 120, 08359 Breitenbrunn

Besuch in der Bäckerei Müller
Auch in diesem Jahr waren wir wieder in der Bäckerei Müller zu 
Gast. Unsere Kinder freuten sich schon sehr darauf und konn-
ten es kaum erwarten.
Am 14., 15. und 16. Oktober war es dann so weit: „Wir fahren 
zum Bäcker!“ Bäcker Rico und sein Team begrüßten uns herz-
lich und wurden gleich mit Fragen bestürmt: „Was machst du 
da? Dürfen wir auch Kuchen backen? Was machen wir heute?“. 
In der Backstube bekamen alle große Augen und so manchem 
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tropfte der Zahn. So viele leckere Sachen sahen wir – hmm. 
Bäcker Rico erklärte und zeigte uns, wie die tollen Semmeln 
entstehen. Aufmerksam lauschten wir und erfuhren, was al-
les in einen guten Semmelteig gehört. Dann wurde die gro-
ße Knetmaschine angemacht, und wir beobachteten, wie der 
Teig durchgerührt wurde. „Hab‘ ich auch mit Mama gemacht“, 
erzählten unsere backerfahrenen Mädchen, während sich die 
Jungs für die Geräte interessierten: „Was ist das? Wie geht das?“. 
Geduldig wurden unsere vielen Fragen beantwortet. Dann 
durften wir selbst tätig werden. Unsere Semmeln brauchten 
noch Dekor – Sesam, Sonnenblumen-, Kürbiskerne“. Für jeden 
Geschmack war etwas dabei und unsere Kinder machten sich 
voller Begeisterung ans Werk. Erst anfeuchten, Dekor drauf 
und ab aufs Blech. 

Dann ging es in den großen Backofen. Unsere starken Jungen 
und Mädchen durften den Wagen hinein schieben und waren 
sichtlich stolz. 

Im Kindergarten ließen wir uns dann die Semmeln schmecken 
und alle waren sich einig – selbst gemacht schmeckt‘s noch 
mal so gut.
Wir bedanken uns bei Bäcker Rico und seinem Team für die 
tolle Zeit und sagen Dankeschön.

Projekt „Verwirklichung“
Auf Einladung der Studenten übten unsere Vorschulkinder  
einen Tanz mit bunten Bändern ein. Die Studentinnen über-
nahmen die Choreografie zur Musik, so dass die Kinder viele 
Bewegungselemente zusammenfügen mussten. Allen Kindern 
bereiteten die Proben großen Spaß. Am 04.11. war es dann so 
weit, endlich konnten die kleinen Tänzer und Tänzerinnen ih-

ren einstudierten Tanz zeigen. Eltern, Großeltern, Erzieher und 
viele Studenten waren die Zuschauer. Während die Schüler der 
Goetheschule Breitenbrunn das Lied „Paradise“ sangen, tanz-
ten die Kindergartenkinder dazu. 

Es gab großen Beifall.

Vielen Dank, ihr Studenten, es war wieder eine große Berei-
cherung.

Märchen „Der kleine Muck“
Auf Einladung von Frau Enderlein, Leiterin der Bibliothek 
Breitenbrunn, besuchten wir am 04.11.2014 um 10.00 Uhr im 
„Haus des Gastes“ das Märchen „Der kleine Muck“. 

Mit freundlicher Unterstützung des Sächsischen Staatsminis-
teriums für Kultus wurde dieses Märchen kostenfrei dargebo-
ten. Das Dresdner Figurentheater spielt die Geschichte vom 
„Kleinen Muck“. 
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Den Kindern hat es gut gefallen, auch die Fahrt dahin mit dem 
großen Schulbus war ein Erlebnis.

Team Kita

Vereinsnachrichten

Saisonstart der TT-Spieler durchwachsen
Breitenbrunn I hat keinen guten Start in die neue Saison in der 
Erzgebirgsliga erwischt. Ausfälle von Stammspielern durch Ur-
laub, Krankheit und anderweitige Verhinderungen bescheren 
uns nach 4 Spielen nur Platz 8 mit 2:6 Punkten in der Tabelle. 
Gegen Bernsbach blieben wir mit 4:11 voll unter unseren eige-
nen Erwartungen, und gegen Schneeberg und Gelenau reich-
te es auch nur zu einem mageren 5:11. Einzig die Jahnsdorfer 
hatten beim 13:2 für uns nicht die Spur einer Chance. Bleibt zu 
hoffen, dass die noch ausstehenden Spiele eine Ergebniskor-
rektur zu unseren Gunsten ermöglichen werden.
Breitenbrunn II liegt nach 6 Spielen mit 5:7 Punkten im Mittel-
feld auf Platz 7 der 1. Kreisklasse, kann also recht zufrieden auf 
die noch übrigen 3 Partien zugehen. In Auerhammer sah es 
beim 3:11 sehr schlecht aus, aber gegen Grünstädtel III gelang 
ein schöner 8:6-Auswärtssieg. Schneeberg II zeigte uns mit 
4:10 dann wieder unsere Grenzen und Bernsbach II mussten 
wir uns knapp mit 6:8 beugen. Gegen Johanngeorgenstadt II 
gelang dann ein überraschendes Unentschieden mit 7:7 und 
Eibenstock II wurden mit 9:5 beide Punkte abgenommen. 
Dieses Auf und Ab je nach Gegner und Tagesform entspricht 
momentan auch voll dem Spielvermögen in unserer 2. Mann-
schaft.
Beiden Teams noch viel Elan und auch das nötige Quäntchen 
Glück für die restlichen Spiele der 1. Halbserie.

G. Bonitz

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn
Gottesdienste
Letzer Sonntag des Kirchenjahres, 23.11.2014
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Verlesen der im Kirchenjahr ver-

storbenen Kichgemeindeglieder
 Kindergottesdienst

1. Sonntag im Advent, 30.11.2014
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Einführung des  

neuen Kirchenvorstandes
 Kindergottesdienst

Veranstaltungen
Junge Gemeinde  jeden Dienstag 19.00 Uhr
Bibelgebetskreis   jeden Mittwoch 20.00 Uhr
Gespräch über der Bibel Mittwoch, 26.11.2014 20.00 Uhr
Kirchenvorstand   Freitag, 21.11.2014 20.00 Uhr

Besondere Veranstaltungen und Informationen
Am Samstag vor dem 1. Advent, am 29.11.2014, beginnt das 
neue Kirchenjahr. Es wird mit den Glocken der St. Christopho-
ruskirche in der Zeit von 18.00 bis 18.30 Uhr eingeläutet.
Das ist der richtige Zeitpunkt, die Lichter in den Fenstern an-
zuzünden. 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8

Mittwoch, 19.11.14 – Buß- und Bettag
09.30 Uhr Allianzgottesdienst mit Abendmahl
 Allianzkindergottesdienst

Freitag, 21.11.14
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 23.11.14 – Ewigkeitssonntag
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Montag, 24.11.14
19.30 Uhr Gebetsstunde

Dienstag, 25.11.14
19.30 Uhr Männerstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor

Mittwoch, 26.11.14
19.30 Uhr Frauenstunde

Freitag, 28.11.14
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 30.11.14 – 1. Advent
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
 anschl. Gebetskreis

Dienstag, 02.12.14
19.30 Uhr Bibelstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor

Evangelisch-methodistische  
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Mittwoch, 19.11.14 
09.30 Uhr Allianzabendmahlsgottesdienst zum Buß- und 

Bettag in der Ev.-luth. Kirche

Sonntag, 23.11.14 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken und Kinderbe-

gegnung

Montag, 24.11.14 
19.00 Uhr Jugendkreis in Antonsthal

Mittwoch, 26.11.14 
06.30 Uhr Gebetstreffen
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 1 – 4 in Antonsthal
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16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 in Breiten-
brunn

19.30 Uhr Bibelstunde

Samstag, 29.11.14 
14.00 Uhr „Tag der offenen Tür“ in der Sozialstation Erla-

brunn
17.00 Uhr Mettenschicht in der Silberwäsche Antonsthal

Sonntag, 30.11.14 
09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 1. Advent

Montag, 01.12.14 

15.00 Uhr Seniorenkreisadventsfeier

Mittwoch, 03.12.14 

06.30 Uhr Gebetstreffen

15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 1 – 4 in Antonsthal

16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 in Breiten-
brunn

19.30 Uhr Bibelstunde

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche 
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die  
Ortsvereine Antonsthal und Antonshöhe  
der Volkssolidarität gratulieren folgenden  
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

nachträglich:
am 01.12.2014   
Herrn Gerhard Ratzke zum 82. Geburtstag

am 02.12.2014 
Frau Christa Bernhard  zum 76. Geburtstag
Herrn Günther Grünke zum 80. Geburtstag

am 03.12.2014   
Frau Gisela Jaßmann zum 74. Geburtstag

**************************************************************

am 04.12.2014 
Herrn Manfred Hofmann  zum 85. Geburtstag

am 05.12.2014 
Frau Brunhilde Hohl  zum 76. Geburtstag

am 06.12.2014
Frau Regina Jänicke  zum 79. Geburtstag

am 09.12.2014
Herrn Klaus Pitzky  zum 71. Geburtstag

am 13.12.2014 
Herrn Heinz Müller zum 86. Geburtstag

am 14.12.2014 
Frau Edith Rudschewski  zum 74. Geburtstag

am 16.12.2014
Frau Erika Droß zum 87. Geburtstag
Frau Anita Führlich  zum 82. Geburtstag

am 18.12.2014
Frau Gudrun Wagner  zum 70. Geburtstag

am 19.12.2014 
Frau Lisa Kasper   zum 87. Geburtstag
Herrn Dieter Lang  zum 77. Geburtstag

am 22.12.2014 
Frau Elise Kindel  zum 90. Geburtstag

OT Antonsthal/Antonshöhe

am 23.12.2014
Herrn Harry Kutz zum 82. Geburtstag

am 25.12.2014
Herrn Siegfried Heinz  zum 73. Geburtstag
Frau Christa Rehpenning   zum 80. Geburtstag

am 27.12.2014 
Frau Irmtraude Kunzmann  zum 90. Geburtstag
Frau Traude Loffhagen  zum 89. Geburtstag

am 29.12.2014
Herrn Rainer Espig  zum 75. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Antonshöhe  
Freitag, 21.11.2014   
18.00 – 
21.00 Uhr Thema: Winterfestmachung
 verantwortlich: M. Stieger

Termine der Kindertagesstätte 
„Wichtelhaus“

Zum Laternenumzug am 
28.11.2014 um 18.00 Uhr 
laden wir alle Kinder und 
ihre Begleiter zum Treff an 
der ehemaligen  Sparkas-
se in Antonsthal herzlich 
ein.
Anschließend werden die 
Kinder mit einem kleinen 
Programm die Ortspy-
ramide anschieben. Für 
das leibliche Wohl sorgt 
„Frischmarkt Kühn“.

Am 30.11.2014 werden auch die Kinder mit einem kleinen Pro-
gramm die Pyramide von Antonshöhe zum Laufen bringen. 
Wir freuen uns auf viele Gäste!

Beginn: 16.00 Uhr

Weiterhin werden wir unsere Ortsgruppen der Volkssolidarität 
Antonshöhe und Antonsthal mit einem Programm der Kinder 
zur Weihnachtszeit erfreuen.
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Vereinsnachrichten

Heimatverein „Silberwäsche“ Antonsthal
Herzliche Einladung zur 16. Mettenschicht im Pochwerk  

der „Silberwäsche“ Antonsthal

Am 29.11.2014 um 17.00 Uhr findet unsere diesjährige Met-
tenschicht nach alterzgebirgisch-bergmännischer Weise statt.
Die Mitglieder des Heimatvereins „Silberwäsche“ Antonsthal 
e.V. möchten Sie alle dazu recht herzlich einladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ein frohes Miteinander 
bei Musik und Gesang, kalten/warmen Getränken und Imbiss.
Bitte warm anziehen!

„Glück Auf“
Ihr Heimatverein
P. Nerger

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Antonsthal

Mittwoch, 19.11.14
10.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der EMK

Donnerstag, 20.11.14
19.15 Uhr Bibelstunde (englisch)

Freitag, 21.11.14
19.30 Uhr Jugendkreis

Sonntag, 23.11.14         
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst + Kinderstunde

Donnerstag, 27.11.14            
18.30 Uhr Gebetskreis 
19.00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 28.11.14
19.30 Uhr Jugendkreis

Sonntag, 30.11.14
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde + Kinderstunde

Evangelisch-methodistische  
Kirchgemeinde Antonsthal
Mittwoch, 19.11.14
10.00 Uhr Allianzabendmahlsgottesdienst zum Buß- und Bet-

tag in der EmK

Sonntag, 23.11.14 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken und Kindergot-

tesdienst

Montag, 24.11.14 
19.00 Uhr Jugendkreis in Antonsthal 

Dienstag, 25.11.14 
19.30 Uhr Gemischter Chor

Mittwoch, 26.11.14 
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 1 – 4 in Antonsthal
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 in Breitenbrunn

Samstag, 29.11.14
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor     

Donnerstag, 27.11.14 
19.30 Uhr Bibelstunde

Samstag, 29.11.14 
14.00 Uhr „Tag der Offenen Tür“ in der Sozialstation Erla brunn
17.00 Uhr Mettenschicht in der Silberwäsche Antonsthal

Sonntag, 30.11.14 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 1. Advent

Dienstag, 02.12.14
09.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Gemischter Chor

Mittwoch, 03.12.14 
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 1 – 4 in Antonsthal
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 in Breitenbrunn
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor 

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Ortsfeuerwehr Erlabrunn  
Freitag, 21.11.2014
18 – 21 Uhr Thema: Atemschutzstrecke
 verantwortlich: Wehrleitung

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 

Erlabrunn
Gottesdienst

Letzter Sonntag des Kirchenjahres, 23.11.2014
11.00 Uhr  Gottesdienst
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Andacht
Jeden Freitag um 18.30 Uhr Andacht im „Raum der Stille“ im 
Klinikum Erlabrunn.

Mundartecke

De Schmiech
Ze men letzten Geburtstog, ‘s is noch garnet lang haar, bekam 
iech ne Schmiech geschenkt. Do war ne gruße Warbung vun 
ner Tischlerei aus dr Stadt drauf. Die sieht su schie aus, doß 
iech die net zen arbiten namm.
War nu dos dohierde liest, vor alIn Uhiesige (keine Einheimi-
schen), frogn die sich, was ist eine Schmieche? Aber nu aafach 
denne sogn, dos Ding nimmt mr zen massen, issis dodermiet 
aah net geta. AIso sogt mr: Guckt nei‘n Lexikon, do stieht‘s 
emende drinne. Aber net in dem neie von Berthelsma, do 
find mr noch lange Suchn dos Wort „Gliedermaßstab“, wet-
ter nischt. Aber in Meyer Lexikon ward mr fündig. Do stieht 
Folgends drinne: Zollstock – Schmiege; ein oder zwei Meter 
langes Längenmessgerät aus Holzgliedern mit Federgelenken 
und Zentimeterangaben, früher auch mit Zollteilung.
Gedenfalls wußt iech schu als klaaner Gung, wos ne Schmiech 
is.
Un bei denne, wu se an dr Hus aus ner Seitentasch rausgu-
cketn, wußt iech, doß is e Zimmerma. Heit hot ball geder su e 
gelbes oder aah weißes Ding aus dr Hus rausgucken. Bluß bei 
de Bäcken un Flaascher, aah Balwierer hob iech noch kaane 
gesaah. lm Schacht als Markscheider aah als Hauer hatt iech su 
e Ding bei mir. Aber‘s Wichtigste is wuhl, doß mr fei den Name 
festhält. Salbst viele Arzgebirger sogn itze Zollstock.
Aanes Togs hob iech itze in Carolathal an en Baugeschäft ben 
Hefenklußfelsen hinnern Zaun ne gruße Tafel gesaah, wu gruß 

drubn dra stieht „Zr Schmiech“ un drunner allerhand Bildle. 
Mei arschter Gedank war, do hobn welliche ne neie Kneip auf-
gemacht. Paarmol bie iech vorbeigefahrn, nocherd hot doch 
de Neigier gesiegt. lech hielt a, wu dr Sacherwaag naufgieht 
un machet über dr Stroß nüber. lech wollt nu wissen, wos of 
daare Tafel su drauf stieht. Do krieget‘s iech nu weiß, ‘s war kaa 
Reklame vor ne Kneip, naa, ne komfortable Ferienwuhning 
wur agepriesen. Aber wu gibt‘s die? ‘S stieht bluß ne Telefonie-
nummer drauf un die weist noch Braatenbrunn. Noch Rim-
haarfrögerei krieget mrsch raus, dos is of‘n Alten Schulwaag.

lech dacht arscht ben Baumaaster, Stephan, aber naa, bei dr 
Mad im Nachbrhaus issis. De Neigier is aber noch net vorbei, 
wiesu daar Name? Worim net Tal- oder Robnbargblick? Wär 
doch vo dr Lage haar net vrkehrt. Aber mr kriegt allis raus.

E gunger Ma oder warsch e Karl is in dem Haus ei- und aus-
gange un hatt e gruß Stackenpfaar. Waar net waß, wos dos is, 
kimmt bei dem neideitschen Wort drauf „Hobby“. Aar hatt egal 
ne Schmiech bei sich. Im Bett ward‘rsche wuhl net mitgenum-
me hobn, aar hatt ja ne gunge Fraa. Un wenn‘r nu nei dos Haus 
kam, finger gelei a, allis auszemassen, de Fanster, de Türn, de 
Stöbn, aabn allis, wos‘s ze massen gob.

Un wie kas aabn in Arzgebirg sei, aah in dr Neizeit, mr kriegt 
ganz fix enn Spitzname. Un su hieß daar gunge Ma „de 
Schmiech“.

Wie nu die gunge Familie dos Haus übernahm un die Ferien-
wuhning eirichten tat, habn se beraten, wie se die nenne solln. 
Dr Name soll aah neigierit machen un de Gäst ins Gebirg lo-
cken. Su kame se of den Eifall „zr Schmiech“.

Dr Name is orginell un einmalig. Da blebbt bluß ze hoffen, doß 
die Wuhning immer racht belegt is, denn net bluß be uns gibt‘s 
neigieride Leit.

Gotthard Lang

Allgemeines

Einladung zum Pyramidenanschieben 
Liebe Rittersgrüner, liebe Gäste,

ausgehend von den positiven Erfahrungen der letzten beiden 
Jahre wird auch 2014 am Abend des ersten Advents unsere 
Ortspyramide „angeschoben“.

Sie sind herzlich eingeladen, sich am Sonntag, dem 30. No-
vember, um 17.00 Uhr an unserer Ortspyramide einzufinden 
und auf diese schöne Weise den Beginn der Adventszeit in un-
serem Ort zu erleben.  

Kulturell umrahmt wird die Veranstaltung in bewährter Form 
durch den Posaunenchor und die Kurrende der evangelisch-
lutherischen Kirchgemeinde Rittersgrün.

Selbstverständlich wird auch für Speisen und Getränke ge-
sorgt sein, die anliegenden Gewerbetreibenden werden dafür 
verantwortlich zeichnen. 
Für die jüngsten Besucher hat sich außerdem, wie schon in 
den letzten Jahren, der Weihnachtsmann angesagt. 

Thomas Welter
Ortsvorsteher    

Ortsfeuerwehr Rittersgrün 
Freitag, 21.11.2014 
19.00 – 
21.00 Uhr Thema: Fahrzeug- und Gerätekunde
 verantwortlich: GF    

OT Rittersgrün/Tellerhäuser
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Ortsfeuerwehr Tellerhäuser
Dienstag, 18.11.2014  
19.00 – 
22.00 Uhr Thema: Winterfestmachung
 verantwortlich: GW

Dienstag, 02.12.2014
19.00 – 
22.00 Uhr Thema: Vorbereitung Jahresabschluss
 verantwortlich: WL

Einigkeit und Recht und Freiheit
Gedanken zum Tag des Mauerfalls

Vor 25 Jahren fiel die Berliner Mauer. Binnen eines Jahres war 
die ganze DDR Geschichte. Sie fiel buchstäblich in sich zusam-
men. Nach einer solchen Zeitspanne beginnen sich Wunsch 
und Wirklichkeit miteinander zu vermischen. Die Realität steht 
in Gefahr, allmählich zu verblassen.
Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken und ein Gefühl von 
Dankbarkeit zu wecken, erscheint eine Broschüre mit oben be-
nanntem Titel.  Eine Auflistung des Istzustandes unserer Ge-
meinde unmittelbar nach der friedlichen Revolution und die 
Ergebnisse des Aufbau-Ost machen die Entwicklung für jeden 
Bürger nachprüfbar.
Was wäre, wenn die erkennbare Tendenz der Mangelverwal-
tung des allmählichen Verfalls unserer Bausubstanz und der 
Infrastruktur sich als DDR-Wirklichkeit fortgesetzt hätte? Es 
lohnt sich, darüber nachzudenken.
Das eigentliche Problem war aber Einigkeit und Recht und 
Freiheit. Unsere Bürger wollten nicht länger in einem Un-
rechtsstaat leben. Diese Grundforderung war mit dem Beitritt 
der DDR zur Bundesrepublik Deutschland am 3. Oktober 1990 
erfüllt. Mit brennenden Kerzen und den Rufen „Keine Gewalt!‘‘, 
„Wir sind das Volk!“ bahnte sich die friedliche Revolution den 
Weg durch zum Gebrauch der Waffe bereiten, aber erschro-
cken gelähmten „Volks“-Polizei.
Letztlich ergab sich aus dem Zusammenwirken unterschied-
lichster Faktoren die Wiedervereinigung Deutschlands als 
Wunder, wie von einer unsichtbaren Hand geleitet. Dieser 
Hand am 9. November 2014 zu danken, haben wir allen Grund.
Einigkeit und Recht und Freiheit für das deutsche Vaterland. 
Danach lasst uns alle streben brüderlich mit Herz und Hand!
Einigkeit und Recht und Freiheit sind des Glückes Unterpfand.
Blüh im Glanze dieses Glückes, blühe deutsches Vaterland. 

Arnfried Viertel

Die Broschüre ist ab 9. November 2014 erhältlich bei Bäckerei 
Lang.

Die Advents- und Weihnachtszeit  
wirft ihre Schatten voraus ...

Der Sommer hat sich in diesem Jahr auf leisen Sohlen davon-
geschlichen, der Herbst war auf einmal da. Zum Monatsende 
Oktober und auch in den ersten Tagen des  Novembers war es 
noch einmal fast sommerlich warm, die Sonne war an diesen 
Tagen fast täglich präsent.
Temperaturen über 20 Grad gab es über mehrere Tage. Im 
Fernsehen stellte man sich die Frage:  „Ist unser Wetter krank?“  
Solche Werte gab es seit Aufzeichnung des Wetters (etwa 
1880) in dieser Jahreszeit noch nicht, fast waren sie rekordver-
dächtig. 

Ist der Mensch dafür mit verantwortlich? Man spricht zwar 
weltweit von der Notwendigkeit der Reduzierung der Treib-
hausgase, aber kaum einer tut etwas!
In Riesenschritten geht es nun auf Weihnachten zu.
Am Ersten Advent, dem 30. November, wird nun schon zum 
19. Male unsere Rittersgrüner Ortspyramide angeschoben. Die 
feierliche Veranstaltung des Pyramidenanschiebens hat sich zu 
einer schönen Tradition in unserem Ort etabliert. 
In der vorweihnachtlichen Zeit  sind wir auch eifrig dabei, den 
Besuch im Pflegeheim in Kovarska (Schmiedeberg, tschechi-
sche Republik) vorzubereiten. 
In der dritten Dezemberwoche wollen wir ins Böhmische fah-
ren, um dort unsere Gaben und Geschenke an die Heimbe-
wohner zu übergeben. 
Liebe Rittersgrüner, liebe Freunde, wenn Sie sich auch daran 
beteiligen möchten, so nehmen wir gerne ihre Spenden ent-
gegen. Hygieneartikel, Sportgeräte, Badeutensilien u.ä. wer-
den gerne angenommen und natürlich bereiten auch Süßig-
keiten und weihnachtliche Geschenke den Heimbewohnern 
viel Freude. Wenden Sie sich dazu bitte direkt an Manfred Rich-
ter oder auch das Rittersgrüner Bürgerbüro.

Glück auf!
Manfred Richter  

 

„Geheimnisse im Winterwald“
Werte Einwohner von Breitenbrunn, 
werte Gäste,
die Kindertagesstätte „Kinderland“ im Breitenbrunner Ortsteil 
Rittersgrün veranstaltet dieses Jahr wieder ihre traditionelle 
öffentliche Weihnachtsveranstaltung in der Mehrzweckhalle 
Rittersgrün.

am:  29. November 2014
um:  14.30 Uhr

Seien Sie gespannt auf das Programm unserer Kinder und auf 
das traditionelle Marionettentheater Dombrowsky!
Wir möchten Sie hiermit ganz herzlich einladen und würden 
uns freuen, Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen.

Das Team und die Kinder der AWO-Kita „Kinderland“
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Günther Baumann zu Gast  
in der AWO-Kita „Kinderland“

Am 21. Oktober 2014 besuchte der Bundestagsabgeordnete 
Herr Günther Baumann die Kindertagesstätte „Kinderland“ im 
Breitenbrunner Ortsteil Rittersgrün. Im Rahmen der Aktion 
„Perspektivwechsel“, die in Sachsen bereits zum sechsten Mal 
stattgefunden hat, begleitete er für einen Tag die Erzieherin 
Frau Fritzsch und die Kinder unserer Bienchengruppe. 

Interessiert lauschten alle der Verkehrserziehung mit Poldi.

„Perspektivwechsel“ ermöglicht den teilnehmenden Vertre-
tern aus Politik oder Wirtschaft, durch ihr aktives Mitarbeiten 
in sozialen Einrichtungen ihr eigenes Handeln aus neuen Blick-
winkeln zu betrachten. 
Das Mitwirken von Herrn Baumann in unserer Kita war nicht 
nur für ihn etwas Neues und Gewinnbringendes. Wir Erziehe-
rinnen durften Herrn Baumann als einen netten, hilfsbereiten 
Menschen kennenlernen, der viel über unsere Arbeit erfahren 
wollte und dabei stets auch ein offenes Ohr für unsere Proble-
me hatte. Weiterhin verfolgten wir gespannt seine Worte, als er 
von seinen Aufgaben als Bundestagsabgeordneter berichtete. 

Annett Lippert 
im Namen des Teams der AWO-Kita „Kinderland“

Vereinsnachrichten

Faustball Rittersgrün
Herzliche Einladung 

Der 3. Punktspieltag der Faustball-Oberliga Sachsen der Män-
ner wird am 30.11.2014 ab 10.00 Uhr in der Breitenbrunner 
Turnhalle ausgetragen. Der Gastgeber FSV 07 Rittersgrün emp-
fängt den Langebrücker BSV 1. und Kubschütz 2.

Dietmar Fritzsch

Rittersgrüner Vereine  
Sächsisches Schmalspurbahn- 
Museum e.V.  und Partner- 
schaftskomitee e.V.
Der Weihnachtssonderstempel aus dem Erzgebirge –  
mit Briefmarken helfen
Die Rittersgrüner Vereine Sächsisches Schmalspurbahn-Mu-
seum e.V. und Partnerschaftskomitee e.V. werden auch dieses 

Jahr wieder einen Weihnachtssonderstempel für unser Erzge-
birge in Zusammenarbeit mit der Deutschen Post AG heraus-
geben. Es ist übrigens der einzigste Weihnachtssonderstempel 
aus dem so bekannten Weihnachtsland Erzgebirge. Ein weite-
rer Sonderstempel dieser Art wird nur noch auf dem Strietzel-
markt in Dresden zu haben sein.
Der Breitenbrunner Weihnachtssonderstempel ist auf allen 
Karten und Briefen erhältlich, die zur Weihnachtszeit verschickt 
werden und mit 45 Cent  Karte und 60 Cent Brief frankiert sind. 
Wichtigste Voraussetzung ist, dass diese Postsendungen in ei-
nem extra dafür vorgesehenen Briefkasten bis zum 06.12.2014 
eingeworfen werden. Der Sonderbriefkasten ist nur zu den 
Öffnungszeiten des Eisenbahnmuseums in Rittersgrün zu-
gängig, da er im Empfangsgebäude und dort im ehemaligen 
Wartesaal steht.
Da besonders dieses Jahr sehr viel über erzgebirgische Weih-
nachtspyramiden zu hören und zu lesen ist, wurde als Motiv 
des Stempels eine erzgebirgische Weihnachtspyramide ge-
wählt. So zeigt der Stempel eine ganz besondere Pyramide. 
Es ist die Globensteiner Weihnachtspyramide, die erstmals vor 
115 Jahren durch die Holzwarenfabrik Carl Ludwig  Flemming 
in Globenstein entworfen wurde und in den Folgejahren in sie-
ben verschiedenen Größen und Ausstattungen dort erstmals 
überhaupt weltweit industriell gefertigt wurden. Die Firma 
feierte übrigens dieses Jahr ihr 150-jähriges Firmenjubiläum.

Globensteiner Pyramide der Firma Holzwerkstätten Flemming

Die Stockwerkspyramiden waren dabei der Form eines Pfer-
degöpels  nachgestaltet, die zur Förderung des Erzes aus den 
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Tiefen der Schächte dienten. Die Kerzen waren pyramidenför-
mig angeordnet und auf dem ersten und größten Stockwerk 
im unteren Bereich waren stets die Christi-Geburt mit dem Je-
suskind in der Krippe, Maria und Josef, die Hirten mit Schafen 
sowie die drei Könige aus dem Morgenland angeordnet. So 
waren es damals vor allem die frommen Bergleute, die in den 
Wintermonaten der Sehnsucht nach dem Licht und die Erwar-
tung auf das kommende Weihnachtsfest durch das Aufstellen 
von Lichterträgern, wie Schwibbogen, Engel und Bergmann 
und nicht zuletzt durch das Aufstellen der Weihnachtspyrami-
de in der heimatlichen „Guten Stube“ diesem Bedürfnis Aus-
druck verliehen.
Viele Kinder mussten sich damals allerdings die Nasen an den 
kalten Fensterscheiben plattdrücken, um eine solche sich dre-
hende Pyramide im Kerzenschein zu bewundern. Die edlen 
Pyramiden hatten damals wie heute ihren Preis.
Viele dieser im romantischen Tal der so genannten Globen-
steiner Schweiz gefertigten Pyramiden verließen das Werk 
in einer extra aus Hartpappe angefertigten Verpackung und 
gingen mit der Schmalspurbahn Grünstädtel – Oberrittersgrün 
auf die Reise zu den Empfängern. Die Firma Flemming hatte 
damals am Haltepunkt Oberglobenstein ein extra Verladegleis 
durch die Königlich-Sächsische Staatseisenbahn erhalten. Die 
Schmalspurbahn wurde übrigens vor 125 Jahren eröffnet und 
bekam nach ihrer Einstellung am 25. September 1971 im Säch-
sischen Schmalspurbahn-Museum Rittersgrün ein einmaliges 
und bleibendes Denkmal gesetzt. Das 125-jährige Jubiläum 
wurde übrigens dieses Jahr im Museum durch eine kleine, aber 
feine Sonderausstellung nachhaltig gewürdigt.

Sonderpoststempel

Für alle Heimatfreunde und Sammler von postalischen Bele-
gen wird es am 07.12.2014 einen Zwei-Länder-Weihnachtsson-
derbrief geben. Der für 6,00 EUR erhältliche Brief zeigt neben 
der Globensteiner Weihnachtspyramide auch die Eisenbahn-
verbindung im Pöhlwassertal und würdigt neben dem Firmen-
jubiläum auch das Bahnjubiläum auf besondere Art und Weise. 
Diese bisher einmaligen Briefe erhalten neben der weihnacht-
lichen Frankatur die Marke „Stern von Bethlehem“ oder die 
Schneemannmarke, den Sonderstempel der Deutschen Post, 
wie abgebildet. Auch die Weihnachtsmarke der tschechi-
schen Post Ceska Posta sowie den Weihnachtssonderstempel 
aus Bozi Dar (Gottesgab). Bei der tschechischen Post wird es 
dieses Jahr übrigens 25 verschiedene Weihnachtsmarken ge-
ben. Die Marken sind auch in Globenstein erhältlich. Der Erlös 
dient dabei einem guten Zweck. Ein Bote wird die Briefe am 

Folgetag in das über 1.000 m ü. NN hoch gelegene böhmische 
Erzgebirgsstädtlein Bozi Dar bringen und der dortigen Part-
ner-Posta  zur Weiterleitung übergeben. Neben einem Cache-
te-Stempel erhalten alle aufgegebenen Briefe zusätzlich einen 
der letzten Poststellenstempel aus Globenstein von 1952. Im 
Bürogebäude der Firma Flemming befand sich von ca. 1920 
an bis 1952 eine Poststelle mit Zustellbereich. Zum Zustellbe-
reich des firmenbeauftragten Zustellers gehörten damals zum 
Beispiel übrigens das Rochstrohgut, das Blechmeisterhaus und 
die Jugendherberge „Anton Günther“ in Richtung Antonshö-
he. Gerade in schneereichen Wintertagen war es keine leich-
te Aufgabe für den Zusteller (Briefträger), seine Zeitvorgabe 
einzuhalten. Das Ausgabeprogramm rundet ein Inlandsbrief 
ab, der für 2,50 EUR erhältlich sein wird. Eine Sonderpoststel-
le ist dazu am 07.12.2014, dem 2. Adventssonntag von 10.00 
Uhr bis 16.30 Uhr im Kulturraum der Firma Holzwerkstätten 
Globenstein geöffnet. Auch dort kann man noch seine Weih-
nachtspost mit dem Sonderstempel der Post versehen lassen. 
Die große Firmenpyramide im Außenbereich der Firma wird 
den Weg zur Sonderspoststelle zeigen.

Kontakt: 
Hans-Jürgen Knabe, Arnoldshammer 3, 08359 Breitenbrunn
E-Mail: arnoldshammer@t-online.de

Hans-Jürgen Knabe

Spendenaufruf gestartet
Breitenbrunn, den 30.10.2014
Um die Öffnungszeiten des SCHMALSPURBAHN-MUSEUMS 
abzusichern, ist der Verein gezwungen, selbst erwirtschaftete 
Mittel aus der Vereinskasse umfassender als bisher freizuge-
ben. Bundesfreiwilligendienst ist ausgelaufen, Förderungen 
seitens der Arbeitsagentur wurden nicht mehr verlängert. 
Auch auf Nachfrage steht der Bundesfreiwilligendienst nicht 
mehr zur Verfügung. Da verwundert es schon sehr, dass gleich-
gelagerte Vereine andernorts in Sachsen aktuell sogar Mitstrei-
ter für den Bundesfreiwilligendienst suchen. So lange der Ver-
einsvorstand die zusätzlichen Mittel verantworten kann, mag 
der Zugang zum Museum gewährleistet sein. Deshalb ist auch 
jeder zahlende Besucher in der Tat Geld-Wert, um die Einrich-
tung überhaupt betreiben zu können. Für Anfang November 
2014 wird die Zahl an Besuchern erwartet, die in den 12 Mona-
ten des vergangenen Jahres begrüßt werden konnten. Damit 
zeichnet sich für dieses Jahr ein Aufwärtstrend ab.
Bei den Sachkosten fehlt dafür das Geld. Der Verein hat des-
halb im Oktober eine Spendenaktion gestartet. Der Vereins-
vorstand hat vor, diese als Geld- und auch als Sachspenden 
vereinnahmten Mittel für die Instandsetzung des Fahrzeug-
parks einzusetzen. Nahezu vollständig stehen diese Güter- und 
Personenwagen im Freigelände. Da vorzugsweise bei den In-
standsetzungen Holz zum Einbau kommt, lautet deshalb das 
Motto der Aktion „Kohle für Holz“.
Auf diese Weise sollen über eine längere Zeit der finanzielle 
Spielraum für die Materialbeschaffung vergrößert und ange-
fangene Baustellen vollendet werden.
Neben der Darstellung im Internet werden Handzettel im For-
mat A5 verteilt.
Das Museum ist im Internet unter www.eisenbahnmuseum-
rittersgruen.de erreichbar sowie die Spendenaktion unter  
www.kohle-fuer-holz.de. Die Mail-Adresse lautet museum-
oberrittersgruen@t-online.de.

gez. Bernd Kramer

1. Vorsitzender
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste
Sonntag, 23. November
08.30 Uhr  Predigtgottesdienst in Rittersgrün

Sonntag, 30. November
09.30 Uhr  Familiengottesdienst in Rittersgrün

wöchentliche Veranstaltungen
montags   16.00 Uhr  Konfirmanden 7. Klasse
dienstags   19.30 Uhr  Kirchenchor
mittwochs   19.30 Uhr  Posaunenchor
donnerstags  15.30 Uhr  Konfirmanden 8. Klasse
freitags    17.30 Uhr  Kurrende
freitags    20.00 Uhr  Junge Gemeinde

Gemeindeveranstaltungen
Mittwoch, 3. Dezember
15.00 Uhr  Frauendienst und Mittwochskreis für unsere älte-

ren Gemeindemitglieder
 Adventsfeier

Donnerstag, 20. November
09.00 Uhr  Mutti-Kind-Kreis

Montag, 24. November
15.00 Uhr  Kinderstunde 1./2. Klasse

Freitag, 21. November
16.45 Uhr  Kinderstunde 3./4. Klasse

Freitag, 28. November
16.45 Uhr  Kindertreff 5./6. Klasse

Samstag, 22. November
09.30 Uhr  Spatzenkreis

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags 
19.00 Uhr  Bibelstunde

Sonntag, 23. November
09.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde

Samstag, 29. November
17.30 Uhr  Adventsblasen auf dem Dorfplatz mit dem Ober-

wiesenthaler Posaunenchor

Sonntag, 30. November
09.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersgrün
Karlsbader Str. 31, 08359 Breitenbrunn OT Rittersgrün

Mittwoch, 19. November 
19.30 Uhr  Bibelstunde

Sonnabend, 22. November 
19.00 Uhr  EC-Jugendstunde

Sonntag, 23. November 
10.00 Uhr  Sonntagsschule
17.00 Uhr  Familienstunde

Montag, 24. November 
19.30 Uhr  Frauenstunde

Mittwoch, 26. November 
19.30 Uhr  Gebetsstunde

Sonnabend, 29. November 
17.30 Uhr  EC-Jugendstunde bei Familie Jungnickel
 (Arnoldshammer 11)

Sonntag, 30. November 
17.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Evangelisch-methodistische  
Kirchgemeinde Rittersgrün
Mittwoch, 19.11.14 
09.30 Uhr Allianzabendmahlsgottesdienst zum Buß- und 

Bettag in der Ev.-luth. Kirche Breitenbrunn

Sonntag, 23.11.14 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Breitenbrunn

Dienstag, 25.11.14 
19.15 Uhr Bibelstunde bei Familie Hans-Jochen Fritzsch

Samstag, 29.11.14 
14.00 Uhr „Tag der Offenen Tür“ in der Sozialstation Erla-

brunn
17.00 Uhr Mettenschicht in der „Silberwäsche“ Antonsthal

Sonntag, 30.11.14 
09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 1. Advent in Brei-

tenbrunn

Montag, 01.12.14 
15.00 Uhr Seniorenkreisadventsfeier in Breitenbrunn

Dienstag, 02.12.14 
19.15 Uhr Bibelstunde bei Familie Hans-Jochen Fritzsch
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